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Ausnahmsweise sind hier mit Parkplatz
nicht die o6ffentlich zuganglichen Flachen fir Kraftfahrzeuge
gemeint, sondern die Grinflachen zum Verweilen, Genieflen
oder zum Beispiel auch zum Verlieben.
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Dankeschon

Fiir die ersten 20 Jahre.

Natirlich sind es alle Erfahrungen und Begegnungen mit Menschen,
Orten, Dingen oder eben Kulturen, die unsere Entwicklung ausge-
macht haben. Darf man sich bei allen pauschal bedanken? Wir
meinen, ja, und mochten dies hiermit tun.
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Vorwort

Einladung zum Schoner-zu-FuB-Gehen an der Elbe.

Wir alle sind als FuBganger geboren. Oder schoner, Spazierganger.
Auch wenn das viele Menschen gar nicht mehr bewusst praktizieren,
die Fortbewegung zu Fult bietet weit mehr als nur gesundheitliche
Vorteile. Die Langsamkeit und der unmittelbare Kontakt zum natur-
lichen Umfeld schéarfen die Sinne. Licht, Schatten, Farben, Diifte,
Geriiche, Gerausche, Luftstrome, Temperaturen, Feuchtigkeit oder
Trockenheit und sogar die Bodenbeschaffenheit werden ,aus erster
Hand" wahrgenommen. Ja, denn neben Auge, Mund, Nase und Ohr
fuihlt besonders auch die Haut mit, das grote menschliche Organ!
Gehend konnen wir den Blick ruhig schweifen lassen, wir bemerken
Details, die wir schon auf dem Fahrrad nicht mehr wahrnehmen
konnen. Und das kann sogar je nach Tages-, Jahreszeit, Wetter- und
Gemiitslage variieren.

Die Wahrnehmung wird, wenn wir uns hingeben, immer intensiver
und wir kommen in den Genuss des mit allen Sinnen entstandenen
Gesamtbildes: der Aura.



Die Elbvororte in Hamburgs Westen.

Wer sie kennt, wer hier einmal war oder gar hier wohnt, gerat leicht
ins Schwarmen. Das Stadt-Strand-Fluss-Gefihl, gepragt von der
Bebauung, der einzigartigen Topographie, den Menschen und den
Parks, ist einmalig.

Eine offizielle Definition des Begriffs Elbvorort (im Gegensatz zum
Begriff Walddarfer) gibt es nicht; umgangssprachlich wird also nur
ein Ausschnitt des gesamten Bezirks Altona beschrieben. Fest steht
jedoch, dass urspriinglich alle Elbvororte unmittelbar am Ufer der
Elbe lagen. Das waren Othmarschen, Nienstedten, Blankenese und
Rissen. Die stetig wachsende Zahl der Bewohner, nicht zuletzt eine
Folge der ausgezeichneten Infrastruktur, fiihrte vornehmlich wéah-
rend der vergangenen Jahrzehnte zu einer Aufweichung der einst-
mals starren Stadtteilgrenzen.

So verschwammen beispielsweise die Grenzen zwischen Othmar-
schen und GroR Flottbek und das an Blankenese anschliefende
Iserbrook geharte plotzlich auch ,dazu”. Immer mehr Familien, die
auf der Suche nach einem Eigenheim waren, erkannten pl6tzlich
die Vorziige von Osdorf. Auch Siilldorf profitierte allmahlich von der
Aufhebung der Grenze ,B 431". So wurde diese viel befahrene Ver-
kehrsachse stets genannt und nicht Siilldorfer Landstrale. Aber so
ist das halt - auf dem Weg zur Weltstadt verschwinden allmahlich
Stadtteilgrenzen und Vorbehalte.
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Othmarschen

el

Rathenaupark

Flache
ca. 2,0 ha
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Zu erreichen iiber die BernadottestraBBe und die Bleickenallee

53.32589 N
9.54443 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/Ogrg4sQuU
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Othmarschen

el

Rathenaupark

Der Ruhestifter.

Gleich zu Beginn bitten wir um Nachsicht: Der Rathenaupark liegt
in Ottensen. Othmarschen beginnt auf der anderen Stralenseite.
Er hat so etwas wie eine Tor-Funktion, wenn man aus ostlicher
Richtung kommt. Dieser kleine Park, umgeben von einer dichten
Wohnbebauung, ist ein Gartendenkmal nach dem Hamburgischen
Denkmalschutzgesetz.

Fir die groBen Bewohner bedeutet er eine schnell erreichbare Ruhe-
zone und fir die kleinen ist er eine willkommene Mdglichkeit, sich
vor der Haustir auf einem richtigen Spielplatz, dem Spielplatz im
Rathenaupark, austoben zu konnen. Eine junge Mutter empfahl mir
zum Rundgang eine Tiite Spaghetti-Eis (aus der benachbarten Eis-
diele Eisprinzessinnen). So beginnt sie jedenfalls ihren Tag im Park.
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4.500 kg Sauerstoff kann eine
100-jahrige Eiche pro Jahr
produzieren, das erfreut nicht

nur die Parkbesucher. ¢¢

”»
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Othmarschen

Schroders Elbpark

Flache
ca. 2,8 ha
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Zu erreichen iiber die Elbchaussee, Hohe Nr. 215,
und iiber das Hans-Leip-Ufer.

53.54575N
9.89337E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/VNisOW8B
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Othmarschen

Schroders Elbpark

Der mit Elbblick.

Den reichen Bestand an wunderschonen Parks, vornehmlich auf

der Wasserseite der Elbchaussee, verdanken die Hamburger Biirger
dem Anspruch vermogender Kaufleute. Sie wollten haufig aufier
einer Villa auch noch einen englischen Landschaftsgarten (auch als
englischer Landschaftspark oder kurz englischer Garten bezeichnet)
besitzen.

Hier waren es die Erben der Familie des Bankiers und Kaufmanns
Freiherr Johann Heinrich von Schroder, die den Park 1953 an die
Stadt Hamburg tibergaben, mit der Auflage, ihn der Offentlichkeit
zur Verfligung zu stellen.
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An der Skulptur Mann mit Hund
muss jeder vorbei, diese
Kunst im &ffentlichen Raum

,parkt'am Parkeingang. ¢¢

2
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Othmarschen
—II—

Hindenburgpark

Flache
ca. 1,0 ha
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Zu erreichen iiber die Elbchaussee, Hohe Nr. 268,
und iiber das Hans-Leip-Ufer.

53.54616 N
9.87813 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/aGBx8t8P
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Othmarschen
—II—

Hindenburgpark

Der kleinste englische Garten.

Dieser gleichfalls als englischer Landschaftsgarten gestaltete
Park ist so klein, dass er in der Aufzahlung der Hamburger Parks
meist glatt tibersehen wird. Sitzt man auf der Aussichts-Parkbank,
wenige Schritte unterhalb des Strallenverlaufs der Elbchaussee,
dann macht das Blick-Erlebnis sprachlos.

Steil fallt der Hang zum Hans-Leip-Ufer ab — mit etwa 25 Meter
Hohenunterschied. Unten am Elbufer erwartet den Besucher ein
ungewahnlich breiter Strandabschnitt, der Elbstrand am Hinden-
burgpark. Allein, zu zweit, mit Kind oder mit Hund: Es ist traumhaft -
ein Strand mitten in der Stadt.
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Klein, aber steil: Rund 25 Meter
Héhenunterschied kann man
auf dieser recht kleinen

Parkflache erleben. ¢¢

”»
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Othmarschen

Jenischpark

Flache
ca. 42 ha
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Zu erreichen iiber die Elbchaussee, die Baron-Voght-Stralie,
Hochrad und Holztwiete.

53.55199 N
9.86809 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/yEnDan2h
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Othmarschen

Jenischpark

.Der” englische Garten.

Neben weiten Blicken, verwunschenen Wegen, Briicken und einem
Teich erwarten den Besucher auch drei Museen im Park: das
Jenisch-Haus, das Ernst-Barlach-Haus und das Bargheer Museum.
Sie konnen sich gern Zeit lassen, denn im Park finden Sie nicht nur
Einkehrmaglichkeiten, sondern auch einen Spielplatz fir die Kleinen.

Bei dem heutigen Jenischpark handelt es sich um eine Teilflache
ehemals sehr viel groerer Landereien. Es ist einer der bedeu-
tendsten Landschaftsgarten in Norddeutschland. Etwa 8 ha des
Jenischparks sind als Naturschutzgebiet ausgewiesen. Wenn man
bedenkt, dass dieses Geldande zwischen 1785 und 1805 von Caspar
Voght (ein deutscher Kaufmann, Hanseat und Sozialreformer) fiir
45.600 Mark erworben wurde, kann man sich heute nur freuen, dass
es soist, wie es ist.

Er plante nach dem Erwerb (um 1800) ein ,Mustergut in Form einer

sogenannten rural farm als Abfolge malerischer Landschaften, die
tiber einen Rundweg erschlossen wurden” (Wikipedia).
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Der Baumbestand umfasst gréB3tenteils
Weiden, die den feuchten Boden hier
besonders lieben. ¢¢

”»
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Othmarschen
_V_

Reemtsma Park

Flache
ca. 2,6 ha
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Zu erreichen iiber die ParkstraBe (Hohe Borchlingweg)
und Holztwiete.

53.55058 N
9.87519 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/Pz1FbOAC
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Othmarschen
R v JR—

Reemtsma Park

Der Unverstandene.

Gemeint ist diesmal nicht der gleichnamige Wohnpark, sondern der
,richtige” Reemtsma Park. Wiirdigen Sie bitte bei Threm nachsten
Besuch des Jenischparks auch diesen griinen Korridor, der Sie von
der Parkstrale (Hohe Borchlingweg) bis zur Holztwiete (hier befin-
det sich der dstliche Eingang zum Jenischpark) fiihrt.

Auf halbem Weg wird die Zuwegung breiter und gibt den Blick auf
den in einer Senke liegenden Teich frei. Es ist mehr als ein Teich,

es ist ein Naturschauspiel. Die Familie Reemtsma soll hier friiher
gebadet haben - doch das ist schon sehr lange her.
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Das wunderschone ,griine Gewdlbe'
am Parkeingang, friiher Pfartnerhaus,
beherbergt heute die ,Hausmeistereien’.

(Architekt: Martin Elsaesser). €6
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Nienstedten

Wesselhoeftpark

Flache
ca. 3,8 ha
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Zu erreichen iiber die Christian-F.-Hansen-Strafe,
Liinkenberg und Quellental.

53.55082 N
9.85863 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/v11rpVIL
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Nienstedten

Wesselhoeftpark

Der Verwilderte.

Fir uns hat dieser langgestreckte Park etwas Abenteuerliches.
Viele nehmen ihn nicht als eigenstandigen Park wahr. Sie nutzen ihn
nur als Abkiirzung. Schade. Erst nach 1953 ist dieser Park 6ffentlich
zugéanglich geworden, nachdem die Familie Wesselhoeft Teile ihres
groBeren Parks an die Stadt Hamburg verkauft hatte.

Auf diese Besucher werden Sie {ibrigens garantiert treffen, wenn Sie
sich dem Wesselhoeftteich und dem Kleinen Mihlenteich nahern:
auf Enten (auch Mandarinenten) im Sommer und auf Schlittschuh-
laufer im Winter.

Unser Tipp fir einen Ausflug: Fahren Sie mit der S-Bahn bis Klein
Flottbek und laufen durch den Westerpark und den Wesselhoeftpark
zum Fahranleger Teufelsbriick. Von dort geht es mit der Fahre bis zu
den Landungsbriicken.
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Der Namensgeber Carl Wesselhoeft war
(ibrigens Buchdrucker und hétte sich
garantiert auch gefreut, dieses kleine

Werk zu produzieren. €6

2
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Nienstedten
—VII—

Westerpark

Flache
ca. 15,8 ha
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Zu erreichen iiber die Baron-Voght-Stralle, Hohe Nr. 59,
und die StraBe Quellental.

53.55487 N
9.85835E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/pQR8uwML
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Nienstedten
—VII—

Westerpark

Der Obstgarten.

Da staunt der Stadter. Auch dieser Park war Teil der Landereien, aus
denen der Jenischpark entstand. Die fritheren landwirtschaftlichen
Nutzflachen, die nach gartenkiinstlerischen Vorgaben angelegt
wurden, nutzte sehr viel spater die Baumschule von Ehren. Nach
Verlegung des Betriebes im Jahr 1991 entstand an gleicher Stelle
der heutige Westerpark.

Pferdefreunde sollten sich das jahrliche Deutsche Spring- und
Dressur-Derby auf dem angrenzenden Derby-Park nicht entgehen
lassen. Es findet meistens im Mai statt.

Der angegebene Zugang zum Park ist eine ausdriickliche Empfeh-
lung. Nur von hier laufen Sie zundchst durch eine Obst-Plantage.
50 bis 60 Apfelbdume stehen hier - nicht eingezaunt, sondern wie
in der freien Natur.
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Apfel enthalten Fols&ure, Vitamin C und
viele Mineralstoffe wie zum Beispiel
Kalium, Eisen, Magnesium oder Kalzium.

Guten Appetit! ¢
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Nienstedten
—VIII—

Hirschpark

Flache
ca. 24,5 ha
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Zu erreichen iiber die Elbchaussee, die Strale Miihlenberg
und vom Elbuferweg.

53.55667 N
9.82579 E

zu Google Maps: http://qrgen.uptoyou.de/d2pA7Zfg
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Nienstedten
—VIII—

Hirschpark

Der Wildpark.

Der Hirschpark liegt zwar in Nienstedten, aber den schonsten
Zugang hat man von Blankenese, von der Stralle Miihlenberg.

Der Park wurde ab 1786 als Landschaftsgarten gestaltet. Das
Ergebnis: Auch weite Wiesenflachen, imposante Einzelbaume und
malerische Baumgruppen konnen aufregend sein. Wir schatzen es
besonders, durch die vierreihige Lindenallee auf die Griinflachen
zuzugehen - egal zu welcher Jahreszeit. Ein besonderer Dank gilt
Johan Cesar Godeffroy. Er lief um 1860 das Hirschgatter anlegen,
in dem man heute noch Damwild, Rentiere, Wasservogel und Pfauen
beobachten kann.

Eltern belohnen sich nach ausgiebiger Wild-Schau auf der romanti-
schen Terrasse von Witthiis Teestuben (ein reetgedecktes Kavaliers-
haus) und ihre Kinder mit einem Besuch des angrenzenden Spiel-
platzes.
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Kennen Sie Bambi, den Film? Walt
Disney hat hier ein Hirschkalb
gezeichnet, das in der deutschen
Synchronisation irrtimlicherweise

zum Rehkitz wurde. ¢¢

”
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GroB Flotthek

RAG Park

Flache
ca. 4,7 ha
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Zu erreichen iiber die Osdorfer LandstraBe
und die Heinrich-Plett-StraBe.

53.57053 N
9.86701 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/JgLkWLbz
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GroB Flotthek

RAG Park

Der kleine Aktive.

Was bedeuten die drei Buchstaben RAG? Klingt nach Technologie-
Park. Ist es aber nicht. Bis heute haben wir keine Erklarung
gefunden. Mehr Aktivitat als auf diesem Platz ist kaum moglich.

Auf dem Park-Gelande befinden sich die Sportanlage des Tennis-
clubs Vier Jahreszeiten e. V., der Elbe Aktiv Spielplatz, der Wasser-
spielplatz GroB Flottbek und der Kindergarten Rund und Bunt e. V.

Ein Eldorado fiir Grofstadtkinder. Dichter Baumbestand und sehr
gepflegte Rasenflachen lassen schnell die unmittelbare Nahe der
Bundesstralle 431 und des stets gut besuchten Elbe-Einkaufszen-
trums (auf der anderen Seite der Heinrich-Plett-Strale) vergessen.

44



Vor oder nach dem Einkauf seine Kinder
auf dem Wasserspielplatz toben zu
lassen, ist doch eine gute Sache. €6

”»
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Osdorf
PR X R

Bornpark

Flache
ca. 10,6 ha
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Zu erreichen iiber Bottcherkamp.

53.59368 N
9.84555 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/VHFkQknC
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Osdorf
PR X R

Bornpark

Der Grenzfall.

In der Nord-West-Ecke von Osdorf und zugleich an der Landes-
grenze zu Schleswig-Holstein liegt dieser Park — mit einer beacht-
lichen Wasserflache, dem Helmuth-Schack-See. Und als ob das
nicht reichte, liegt auf der nordlichen Seite der Landesgrenze noch
ein Angelsee.

Das Geldnde bietet einen Spielplatz, einen Rodelberg (1), eine BMX-
Bahn und den Sportplatz ,Kroonhorst”. Handfeste Griinde fiir einen
Besuch, liebe Eltern. Uns haben die schier endlos scheinenden
Sichtachsen der baumbestandenen Wege (parallel zum Luruper
Moorgraben) beeindruckt. Hier kann man abschalten.
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Nehmen Sie ruhig eine kleine Verpflegung
mit, die sidlich anliegende Osdorfer
Feldmark verleitet zu einer interessanten

Wanderung durch das Diipenautal. ¢¢

»
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Osdorf

Hans-Christian-Andersen-Park

Flache
ca. 14,7 ha
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Zu erreichen liber Knabeweg (im Siiden)
und Blomkamp (im Norden).

53.57457 N
9.85332E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/LCAIJ6kx
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Osdorf

Hans-Christian-Andersen-Park

Der Jiingste.

Der im Jahr 2005 er6ffnete Park sollte einen Ausgleich fiir die star-
ker gewordene Bebauung in Alt-Osdorf schaffen. ,2007 wurde der
Park erweitert und Sandstein- sowie Stahlskulpturen des Bildhauers
Jan Amelung aufgestellt. Sie stellen Motive aus Andersens Marchen
dar." (Wikipedia)

Im Unterschied zu den meisten anderen Parks hat dieser Park eine
wichtige Funktion: Er ist, niichtern betrachtet, eine Ausgleichsflache.
Er schafft einen Ausgleich zu der dichten Wohnbebauung. Er kann
keine Entstehungsgeschichte wie die Mehrzahl der anderen Parks
vorweisen, dafiir hat er fiir seine Besucher eine wichtige Aufgabe:

Er sorgt in besonderem Male fiir Lebens- und Wohnqualitat.
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Keine Marchenfigur, sondern lebendige
Parkbewohner: Ein Meisenpérchen
verspeist bis zu 29 kg Insekten pro Jahr,
natiirlich mit dem gréBten Vergniigen. €6

”»
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Blankenese
—XI—

Baurs Park

Flache
ca. 8,7 ha
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Zu erreichen iiber den Miihlenberger Weg.

53.55637 N
9.81784 E

zu Google Maps: http://qrgen.uptoyou.de/3FxOIF8P
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Blankenese
—XI—

Baurs Park

Der Romantische.

Der Kaufmann Georg Friedrich Baur lieft an dieser Stelle von 1817
bis 1832 einen romantischen Landschaftspark im englischen Stil
anlegen. Seitdem hat der Park viele Veranderungen erlebt und auch
ein wenig an GroBe verloren - aber die Romantik ist (zum Gliick)
geblieben.

Werfen Sie im Vorbeigehen nur einen kurzen Blick auf die Schokola-
denseite des Herrenhauses (das ist die am haufigsten fotografierte
Ansicht von Stidwesten) und verweilen dafir lieber etwas langer im
Mtuhlenberger Weg. Zwei machtige Sauleneingange und ein noch
groBeres Portal bilden zusammen mit den Riickansichten der Nr. 33
(das Herrenhaus Katharinenhof) und 35 (das damalige Stallgebaude
Katharinenhof) ein Ensemble. Das ist die romantische Seite des
Parks.
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Die Aussichtsterrasse mit
fabelhaftem Elbblick,
bitte auch unbedingt besuchen. ¢¢
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Blankenese
—XII—

Hessepark

Flache
ca. 3,8 ha

58



Osdorf

w
Q
=
3
>
3
©
=
]
S
ES S
& e @
Z : &
%,
-
S
%
2
s Hochkamp
e
/a”/(en 5
Esefland s
St <
4’%‘/ Blankenese 5
670 ks]
S, 3
i
<
Osterleystr- Sfef/e O g
o 2% O/r@,% S
5] ) ey,
Blankenese % Xl Sy
]
I~ ® .
> S
E 3 o Nienstedten
e . &
Am Kiekeberg | 3 “%, /‘50/7(9
@ % s,
® < I
e )
= e
ES Z,
ER ©
e

200m
—_—

Zu erreichen Uber die Blankeneser Bahnhofstrale,
die Oesterleystrale und Am Kiekeberg.

53.56114 N
9.80753 E

zu Google Maps: http://qrgen.uptoyou.de/VCiywGBs
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Blankenese
—XII—

Hessepark

Der Treffpunkt.

Eine lebhafte Geschichte mit zahlreichen Besitzerwechseln hat
der Park hinter sich. Der heutige Hessepark ist das Ergebnis einer
vorangegangenen Parzellierung. Dass er offentlich zuganglich ist,
verdanken die Blankeneser Otto Stirken, der den Hessepark 1926
an die Gemeinde Blankenese verkaufte.

Die zentrale Lage mitten in Blankenese, ein grofter Kinderspielplatz
und eine sonnige Wiese locken zu allen Jahreszeiten ganz junge,
junge und jung gebliebene Menschen an. Als schnell erreichbare
Naherholungsflache bildet der Park einen starken Kontrast zu dem
schrag gegeniiber liegenden Wochenmarkt.
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Apropos Parkbank: Der Namensgeber
George Heinrich Hesse war einer der
Mitbegriinder der Commerzbank. $¢

”»
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Blankenese
—XIV—

GoBlers Park

Flache
ca. 8,4 ha
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Zu erreichen tiber Goflers Park, Am Krahenberg, GoBlerstralle
und Blankeneser Landstralle.

53.56504 N
9.80777E

zu Google Maps: http://qrgen.uptoyou.de/JNsTXplE
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Blankenese
—XIV—

GoBlers Park

Der Verwinkelte.

Natirlich dominiert das GoBlerhaus in dem weitlaufigen Park. Fir
uns ist es allerdings die Winkelform des Parks, die dieser Griinflache
eine unvermutete Spannung verleiht und dem GoRlerhaus ein wenig
die Show stiehlt.

Biegt man namlich hinter dem Anfang 1900 (nach einem Brand)
neu errichteten Herrenhaus Richtung Norden ab, bietet sich dem
Betrachter ein ganz neues Bild. Am Ende einer sanft abfallenden
Rasenflache stehen an der Westseite zwei weil verputzte Flach-
dachvillen. Sie wurden 1924 von Bensel & Kamps, den wichtigsten
Vertretern des Neuen Bauens, entwickelt. Die Lage der beiden
Hauser beweist wahres Understatement.
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Wie man erkennen kann, wird das
GoBlerhaus heute gerne als
kulturelle Begegnungsstatte genutzt. €6

”»
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Blankenese

Schinckels Park

Flache
ca.7 ha
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Zu erreichen Uber die Rissener Landstralie,
die Richard-Dehmel-Strafe und den Falkentaler Weg.

53.56309 N
9.79629 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/ohRpYD0J
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Blankenese

Schinckels Park
Bismarckstein

Der Sportliche.

Wenn von diesem Park die Rede ist, vor allen Dingen im Winter,
leuchten die Augen von Vatern und Schnen, sofern sie im Besitz
einer Blankeneser Kreek sind — dann kann man wieder riischen.
Diese kleinen flachen Schlitten sind robust, besonders schwer und
rasend schnell. Bevor es losgeht, wird der kleine Pfad iiber die steile,
ca. 450 Meter lange Schinckelswiese prapariert, um eine besonders
schnelle Eispiste zu erhalten.

Ein Blick auf die Karte zeigt die Verbundenheit dieses Parks mit
derim Siiden anschlieBenden Parkanlage Bismarckstein (ca. 7,8 ha
groB). Mit 87 m U. NN ist es die dritthchste Erhebung der Hanse-
stadt. Von der im Stidwesten liegenden Aussichtsplattform inner-
halb der Parkanlage Bismarckstein bietet sich dem Betrachter der
weiteste Blick elbabwarts. An klaren Wintertagen fast unwirklich
schon — unser Tipp, auch fiir Hamburger.
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Beriihmt-beriichtigt unter Rennradfahrern: Diese
FuBgéngerbriicke (Waseberg) iberkreuzt das
steilste Stiick der Cyclassics-Profi-Strecke und

Jtrennt die Spreu vom Weizen'. $¢

»
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Blankenese
—XVI—

Waldpark
Falkenstein

Flache
ca. 26,4 ha
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Zu erreichen tiber das Falkensteiner Ufer im Siiden
und die Kosterbergstraie im Norden.

53.56502 N
9.77744 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/jgpHw7mH
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Blankenese
—XVI—

Waldpark
Falkenstein

Der Waldpark.

Der Park erstreckt sich am Geesthang stets parallel zur Elbe und
bietet dem Wanderer auf diese Weise zahlreiche und stets neue
Ausblicke.

Der Waldpark ist als Landschaftsschutzgebiet ausgewiesen; hier
wird noch traditionelle Forstwirtschaft betrieben, um den typischen
Charakter des Mischwaldes zu erhalten. Ein Tipp fiir ausdauernde
Wanderer: Der Waldpark Falkenstein geht im Osten tber in den
Romischen Garten und im Westen in den Sven-Simon-Park.
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,Bergwandern’entlang des Elbstrands
mit Ebbe und Flut; danach eine
gemlitliche Einkehr in Blankenese.

Gibt es etwas Schoneres? 6

”»
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Blankenese
—XVII—

Romischer Garten

Flache
ca. 0,7 ha
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Zu erreichen tiber das Falkensteiner Ufer.

53.56127 N
9.78646 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/dm40q6VV
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Blankenese
—XVII—

Romischer Garten

Das griine Theater.

,Wo finden wir den Romischen Garten?" ist wohl die am haufigsten
gestellte Frage, wenn Sie am Falkensteiner Ufer von auswartigen
Besuchern angesprochen werden.

Die gut versteckte Parkanlage zahlt zu den Perlen in den Hamburger
Elbvororten. 1924 wurde hier das Heckentheater angelegt. Als
Freilichttheater dient es auch heute noch dem Hamburger Theater
N.N. fiir Theaterauffiihrungen.
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Wer die knapp 130 Stufen vom Ufer
aus erklommen hat, wird mit einer der
schonsten Aussichten belohnt. €6

”»
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Blankenese
—XVIII—-

Sven-Simon-Park

Flache
ca. 5,4 ha
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Zu erreichen liber Grotiusweg, Hohe Nr. 57.
Gegentiber ist ein offentlicher Parkplatz.

53.56658 N
9.76599 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/2MBbEX4W
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Blankenese
—XVIII—-

Sven-Simon-Park

Der Puppen-Park.

Benannt wurde er nach dem Sohn des Verlegers Axel Springer, der
den Park (samt Wohnhaus) 1980 der Stadt Hamburg schenkte.

Keineswegs mochten wir den Anspruch der in den 1950ern vom
Hamburger Gartengestalter Gustav Liittge entworfenen Anlage
schmalern, doch die Besonderheit des Parks ist das ehemalige
Landhaus Michaelsen. Es wurde 1923 bis 1925 nach den Planen
des Hamburger Architekten Karl Schneider gebaut und 1985 saniert.

Seitdem beherbergt es das Puppenmuseum Falkenstein.
Ein lohnendes Ziel, nicht nur fiir kleine Puppenmiitter.
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Dieses ,Hauptwerk des Neuen Bauens in Hamburg'
wird auch als Pionierbau moderner Architektur
in Deutschland bezeichnet. €6

”»
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Blankenese
—XIX—

Waldpark Marienhohe

Flache
ca. 74,14 ha
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Zu erreichen ber die Silldorfer Landstr. (B 431), Hohe Nr. 325.
Die Einmiindung ist ausgeschildert.

53.57395N
9.78786 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/1bDbVaa7
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Blankenese
—XIX—

Waldpark Marienhohe

Der Abenteuerliche.

Diesen Park, der eigentlich ,nur” ein gepflegtes Waldgebiet ist,
teilen sich Blankenese und Rissen. Er entstand nach Stilllegung
der ehemaligen Rissener Kies- und Sandgrube.

Nehmen Sie sich Zeit und beginnen am besten am Siidzipfel, also
Silldorfer Mihlenweg/Anne-Frank-Strale. Dann umrunden Sie das
Gelande von Stidosten nach Nordwesten, halten sich parallel zum
Siilldorfer Brooksweg und sehen schon von weitem den riesigen
Kinderspielplatz Rissener Kuhle und den Skatepark Rissen sowie
zahlreiche Grillplatze.

Jetzt kennen Sie den Grund fiir die Bezeichnung ,Der Abenteuer-
liche'. Ein beachtliches Gefélle mitten im Park bietet im Winter
ideale Voraussetzungen zum Rodeln. Nicht wenige Eltern werden
sich heute noch an ihre friiheren Kindergeburtstage erinnern, die
hier ganzjahrig ausgerichtet wurden. Damals waren aber noch die
Reste der alten Kiesgrube sichtbar und das war noch ein wenig
aufregender.
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y N der groBen Lichtung fehlt es an nichts:

von Grills, Picknicktischen, Tischtennisplatten,

Rutschen, Schaukeln, Beachvolleyballplatz etc.
bis hin zur Skateranlage. ¢¢
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Rissen

Naturschutzgebiet
Schnaakenmoor

Flache
ca. 100 ha
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Zu erreichen tiber Klovensteenweg
(bis zum Ende fahren, aber bitte langsam).

53.60122 N
9.75944 E

zu Google Maps: http://grgen.uptoyou.de/K8NtuYei
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Rissen

Naturschutzgebiet
Schnaakenmoor

Der Alteste.

Viel Wissenswertes Uiber dieses Naturschutzgebiet im Forstrevier
Klovensteen erfahren Sie auf regionalpark-wedeler-au.de.

Das Schnaakenmoor entstand vor ca. 10.000 Jahren am Ende der
letzten Eiszeit. Fiir Naturfreunde und an der Natur Interessierte ein
Eldorado: Sie erleben Hoch- und Ubergangsmoore, Binnendiinen,
Heiden, Trockenrasen, Feuchtwiesen und Binnengewésser.

Nach intensiver Erkundung bietet sich fiir die Alteren die Pony-Wald-
schanke (mit Parkplatz) und fiir die Jingeren der Waldspielplatz
Klovensteen an. Intensive Erinnerungen an die eigene Kindheit und
die der (groBeren) Kinder werden schlagartig wach beim Anblick des
Ponyhofs.
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. Neben Reitstiefeln sind hier auch Wanderschuhe
angesagt, zum Beispiel fiir die
Anfang 2021 fertiggestellte Entdeckerroute
,Rund ums Schnaakenmoor’ (5,4 km). ¢¢
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Besonderheiten

Darum 20 Parks

Fehlt da nicht der eine oder andere?

Dies ist keine Liste der Parks in den Elbvororten, die einen Anspruch
auf Vollstandigkeit erhebt. Die Zahl 20 orientiert sich allein an dem
Jubilaumsjahr von Foersterhilms Immobilien an der Elbe. Anldsslich
dieses fir unsere Firma bedeutsamen Jubildums haben wir ein The-
ma gewahlt, das unsere Verbundenheit und Liebe zu den Hamburger
Elbvororten zum Ausdruck bringt. Es sollten mal keine schonen
Hauser gezeigt werden und es sollte auch mal nichts mit unserer
Arbeit zu tun haben.

Und was gibt es Schoneres als die Natur und was gibt es Spannen-
deres, als unbekanntes Terrain zu entdecken? Genau. Die Natur.

Die Parks. Diese 20 Parks stehen fiir die Vielfalt, die die Elbvororte
bieten. Jeder Park ist ein Unikat. Mit unverwechselbaren Merkmalen
ausgestattet. Auf dem Stadtplan eine griine Flache - bei naherer
Betrachtung etwas Einmaliges.
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Besonderheiten

Darum keine Fotos

Die Auswahl der Motive.

Sie haben bestimmt einen Lieblingspark, mit dem Sie personliche
Eindriicke verhinden. Und jetzt sehen Sie andere Bilder aus dem
lhnen bekannten und vertrauten Park und fragen nach dem Grund.

Auf diese Weise mochten wir die Vielfalt der Sichtweisen andeuten.
Jeder Mensch sieht einen Park mit anderen Augen. Die lllustrationen
an Stelle von Fotos sollen auch die Phantasie beim Betrachten
anregen, mehr Spielraum bei der Abhildung der Motive erlauben

und es ware sonst nicht maoglich, Menschen abzubilden.

Wir versichern hiermit, dass alle Fotos, die als Vorlage fir die

lllustrationen dienten, im Juli und August 2021 gemacht wurden -
mit Ausnahme des Herbstmotivs ,Waldpark Falkenstein”.
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Der Autor

Peter M. Forster.

Geboren am 22. Februar 1944 in Trebnitz. Wuppertal hiel fir
meine Eltern und mich die neue Heimat bis 1958. Dann folgte

der Umzug nach Hamburg. Seitdem schwarme ich fiir diese Stadt.
Bahrenfeld, Othmarschen und nicht zuletzt Blankenese machten
aus mir einen Elbvorortler.

Mein Beruf, Hausmakler, trug wesentlich zur Festigung der Orts-
kenntnisse bei. Natiirlich gibt es auch ,Schlenker”in meinem berufli-
chen Werdegang, aber Uber fiinf Jahrzehnte lang nur mit Immobilien
zu handeln, zeigt doch die wahre Bestimmung.

Meine Leidenschaft gilt seit meinem fiinfzehnten Lebensjahr aller-
dings der Fotografie — und dem Leben vor der Tiir.

Ich weill heute noch ganz genau, wann ich welche Kamera besal}
und was ich wo fotografierte. Selbstverstandlich habe ich Filme
selbst entwickelt und vergrofert.

Vor einigen Jahren kam meine Liebe zum Schreiben hinzu.

Das vor lhnen liegende Biichlein ist also das Ergebnis von Beruf und
Hobbys. Denn so ganz mdchte ich auf den Umgang mit Menschen
und ihren Immobilien doch nicht verzichten.

Und weil ich gerne gute Gesprache fiihre, sagen Sie mir doch,
wie Sie das finden.

foerster@foersterhilms.de
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Die Illustratorin

Joanna Hegemann.

Geboren (1961) und aufgewachsen hin ich im franzosischen Teil
Kanadas in der Provinz Quebec, in Montréal; dennoch ist Englisch
meine Muttersprache. Mit zehn Jahren kam ich nach Hamburg
und absolvierte hier ,etwas" spater den Fachhochschulabschluss
in Grafik-Design/Kunst.

Nach vielen Jahren als freiberufliche Grafikerin/Illustratorin und
Art-Direktorin arbeite ich heute ausschliellich als lllustratorin. Meine
Leidenschaft sind komplette, anspruchsvolle Werke, also Biicher.
Kommerzielle Auftrage sind zum Beispiel Storyboards (fiir Werbe-
agenturen) oder Packungsdesign (fiir Rossmann und dm-drogerie
markt).

Nach vielen Kinder- und Tierblchern ist ,Ausgerechnet: zwanzig."
wieder eine schone Herausforderung, zumal ich, frither in Othmar-
schen lebend, in den schonen Parks viele Jahre meiner Jugend
verbringen durfte.

Seit 2002 lebe ich abwechselnd auf Mallorca und in Hamburg, bei-

des zwei sehrinspirierende Regionen — mein Herz gehort jedoch
ganz und gar unserer Perle.
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Anekdoten

Die kleinen, besonderen Erlebnisse.

Alle hier beschriebenen Parks wurden im Juli und August 2021
besucht. Einige zum ersten Mal. Die Aufgabenstellung, Uber Parks
zu schreiben, hat unseren Blick gescharft. Wir haben genauer
hingeschaut und neue Eindriicke gewonnen. Dabei erlebten wir
kleine Geschichten, die zum Teil mit den abgebildeten Menschen
zusammenhangen.

I Die frohliche Runde junger Miitter im Rathenaupark
vertraute auf Anhieb dem miindlichen Hinweis, dass
alle gerade gemachten Fotos nur als Vorlage fiir eine
lllustration dienten. (S. 12)

IX Zum ersten Mal gelangen aus nachster Nahe Fotos vom
Damwild im Hirschpark (sie sind also auch ,echt”). Es lag
wohl an der friihen Stunde. (S. 40)

IX Einzig eine Gymnastik-Gruppe éalterer Damen wurde bei
diesem Besuch noch im Park angetroffen. (S. 40)
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XIV

,Es ist halt die Natur” - berufsbedingt kommunizieren wir
viel mit Menschen, dabei bevorzugen wir das gesprochene
Wort. So kann man am besten Stimmungen erkennen und
darauf eingehen. Ergibt sich dann ein Dialog, freuen sich
alle. Zu einem unvergesslichen Austausch kam es mit zwei
Jungen, beide nicht alter als zwalf Jahre, im Bornpark.
Angesichts der Vielzahl an Spiel- und Sportmaglichkeiten
schien es interessant zu erfahren, was diesen beiden hier
ganz allgemein am besten gefiele. Einer schaute auf, tiber-
legte einen Moment und sagte dann: ,Na ja, es ist halt die
Natur.” Den Satz unterstrich er noch mit einer entsprechen-
den Armbewegung. Als wir verbliifft weiterfragten, ob sie
beide einen Lieblingsplatz hatten, deutete der gleiche Jun-
ge in Richtung des Sees. ,Da hinten ist eine Hitte. Da kann
man so schon sitzen und gucken.” (S. 48)

Die Jugendlichen vor dem GolRlerhaus waren in Begleitung
einer dlteren Dame. Sie kamen aus Reinbek und unternah-
men einen Ausflug. Wahrend ihrer Fahrt zum Schulauer
Fahrhaus legten sie hier eine Pause ein. (S. 64)
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Foersterhilms

Immobilien an der Elbe. Der Unterschied
zwischen Phantasie und Wirklichkeit.

Wir sehen uns als der Achtsame unter den Immobilienmaklern.
Denn wir nehmen uns immer die notige Zeit, um einen realistischen
Gesamteindruck von der Immobilie zu erhalten und zu vermitteln.
Worauf es uns ankommt, ist die Originalitat, die eingehende Wahr-
nehmung. Ohne ein Objekt personlich besichtigt zu haben, ohne die
Menschen in der Immobilie erlebt zu haben und ohne Spaziergang in
der Umgebung bieten wir kein Objekt an.

So wird ein Verkauf bzw. Kauf nicht zum Abenteuer, sondern zu
einem positiven Erlebnis. Natirlich steht es jedem offen, seine Mak-
lerwahl z. B. von der grofiten Website oder dem phantastischsten
Exposee abhangig zu machen. Aber vielleicht gelingt es uns in den
kommenden 20 Jahren mit unserer Handlungsweise oder auch
diesem Buch, hier und da den Vorzug als der lokale Makler mit den
echten Ortskenntnissen an der Elbe zu bekommen. Das wiirde uns
freuen.
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Nachwort

Auf Wiedersehen in ...

Bestimmt geben wir einen Anreiz, sich einmal wieder zu Fuf in der
nahen Umgebung auf den Weg zu machen. Um in den vollen Genuss
der fabelhaften Natur zu kommen, empfehlen wir allerdings, in die
Lieblings-Bequemschuhe zu schliipfen und alle smarten Telekom-
munikationsgerate einmal voriibergehend abzuschalten.

Sollten Sie dabei ein gutes Gesprach tiber den Verkauf oder den
Kauf einer Immobilie an der Elbe suchen, schalten Sie das Handy
wieder ein und rufen Sie uns gerne an.

Viel Freude!
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LIE

Dieses Buch ist auch in gedruckter Form erhaltlich:

als Hardcover
(ISBN: 978-3-347-38678-5) unter:
http://qrgen.uptoyou.de/O0mKjZxc

als Paperback
(ISBN: 978-3-347-38677-8) unter:
http://qrgen.uptoyou.de/gGJRfrEp
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Das erste Buch von Foersterhilms
zum 20. Jubildum.



	Frontcover
	Impressum
	Dankeschön
	Inhaltsverzeichnis
	Vorwort
	Landkartenansicht
	Othmarschen
	Nienstedten
	Groß Flottbek
	Osdorf
	Blankenese
	Rissen
	Besonderheiten
	Der Autor
	Die Illustratorin
	Anekdoten
	Foersterhilms
	Nachwort
	Back cover

